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BETTNASSEN
Keine endlosen Teekuren, die durch unnötige Flüssig-
keitsaufnahme die ohnehin schwache Blase noch mehr
belasten. — Eucystln-Tropfen von Dr. H. Trog bringen
sichere und baldige Heilung und können zu Fr. 3.50
durch die Rathaus-Apotheke in Thun 19 bezogen werden.

(Hiroitit iter ©erttcr ©Sodtc
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APÉRITIF: tl BIS 12. MITrAGSKAFFEE 12 BIS 2,

ABENDSCHOPPEN «BIS 7.

R i c h t i g e Zahnpflege erfordert vor allem eine

gute Zahnpasta, die reinigt, ohne dem Zahn-
schmelz zu schaden und zudem erfrischend wirkt.

$>bo
ZAH NPASTA

bewährt sich seit Jahren und wird immer wieder

gern benützt. SIBO-Denta: Ein flüssiges, schäu-

mendes Zahnpflegemittel, wirksam und ausgiebig,
hat sich rasch, besonders bei den Kindern, beliebt

gemacht.

©enierlrtitfc
28. Sept.: Mit dem nahenden Saisonschluss

werden rund 500 italienische Hotelange-
stellte, die im Berner Oberland arbeiteten,
entlassen.

29. Sept.: f in Vitznau die in Gun teil lebende
Fürstin-Witwe Else von Liechtenstein im
Alter von 69 Jahren. Die Verstorbene war
durch Wohltaten und stete Hilfsbereitschaft
bekannt.

— In Wiler-Utzenstört fällt in der Tenne, wo
er mit seinem Bruder sich zu schaffen
machte, ein 18jähriger Knabe plötzlich um.
Im Spital, wo er kurz nach Einbringen ver-
schied, wird ermittelt, dass eine Flobert-
kugel ihm im Nacken steckt. Die gericht-
liehe Untersuchung ist sofort eingeleitet
worden.

— In Schwanden führen die .Knaben das du-
gend-Wettsehiessen durch.

3(1 Sept.: Infolge Trockenheit schwelt seit eiui-
gor Zeit im Moos bei Miinchenbuehsee ein
Bodenbrand. Der Torf ist durch die Dürre
vielerorts gespalten.

— In Lyss wird eine Frau, die hinter einem
von

"
einem Traktor gezogenen Heufuder

fährt, im Augenblick, da sie in einen Seiten-
weg abbiegen will, von einem Auto über-
fahren und getötet.

— Der Witterungsumschlag mit Schneefall bis
unter 1500 Meter bewirkt, dass ab Iselten
der Käse mit Schlitten zu Tal befördert
werden muss.

1. Okt.: Die Société jurassienne d'émulation
begeht in Pruntrut in Anwesenheit von 800
Mitgliedern den hundertsten Jahrestag ihrer
Gründung.

— In Kandersteg tagen die Aktionäre von
zwei gegründeten Sesseliliften, der Sesseli-
bahn Öeschinenisee und der Seilbahn Stock
(Gemini).

— Der Waldbesitzerverband der Aemter Sef-
tigen-Schwarzenburg führt im Gurnigel
seine diesjährige Waldbegehung durch.

2. Oktober: Eine stürmische Nacht setzt den
Waldungen im Oberhasli gewaltig zu. Im
Mettlenwald allein sind 200, in der Burger-
gemeinde Schattenhalb und Meiringen min-
destens 1000 Kubikmeter Windfallholz ge-
worfem worden.

— In-Interlakien geht das Hotelsiterben weiter.
Nun soll das Erstklass-Hotel Savoy in ein

Einst ui
auch heuj« noch ziehen die Cowboys und Abenteurer aus

ungewissen Gewinnes wegen grossen Gefahren— eine
trotzend

f

Ganz anders steht's um
die „SEVA"! Da liegt
alles ganz klar zu Tage:
Der Einsatz: ein Los von
Fr. 5.-. — Die Chancen :
22369 Treffer im Werte
von Fr. 530 000.-, mit
den grossen Mocken von
Fr. 5« ••§.-, 2*§M,

2x!««M.- 5 x 5NM usw.
Jede 10-los-Serie enthält, wie
bisher, mindestens 1 Treffer
und bietet 9
übrige Chan-

' 1 los Fr. 5
Plus 40 Rappen für Porto auf
Postcheck-Konto III 10026.
Adresse: Seva-Lotterie, Markt-
9°«e 28, Bern.

4. November

Wohnbaus umgewandelt werden. Vor dem
ersten Weltkrieg zählte Interlaken über 60
Hotels mit rund 5000 Fremdenbetten —
heute ist die Zahl der Betten auf 3565 ge-
sunken.

3. Okt.: Auf dem Dorfplaltz in Schwarzenburg
wird eine Brunnenfigur von Gustave Piguet,
ein Friedensbrunpen, enthüllt.

— f in Dulsberg Einet Hilfiker, früherer Di-
rektor der Saignelégier—Glovetier-Bahn
und der Pruntrut—Bonfol-Bahn, im Alter
von 70 Jahren.

— in Biel wird ein Gründungskomitee für
eine Bieler Volkshochschule .eingesetzt

4. Okit. : Der Kirchenbaubasar in Wabern ergab
über Fr. 30 000.—. Eine Sammlung im Vor-
sommer brachte Fr. 10 000.— ein.

5. Okt.: Auf der Sportbahni Beatenberg—
Niederhorn verunglückt Lehrer Neuen-
sehwander aus Beatenberg beim Erklettern
seines Fahrsessels während der Fahrt töd-
lieh.

28. Sept.: Das vor einigen Jahren erstellte
Dampfkraftwerk der Stadt Bern, das unter-
irdisch in den Felsen der Engehalde als
Reserveanlage eingerichtet wurde, muss in-
folge der Stromknappheit während der Win-
termoiiate infolge des allgemeinen Strom-
mangels regelmässig in Betrieb gehalten
werden.

29. Okt.: In den öffentlich enVerwaltungen wird
infolge starker Zunahme des Fahrzeug- und
Fuissgängerverkehrs eine Neuordnung der
Arbeitszeit eingeführt.

1. Okt.: Die öffentliche Badesaison geht offiziell
zu Ende. Seit mehr als 50 Jahren gab es
nicht einen derart regenarmen und heissen
Sommer.

2. Okt.: Auf Einladung der Burgergemeinde der
Stadt Bern tagen in Bern rund 200 Vertre-
ter von Bur,gergemeinden und bürgerlichen
Korporationen aus dem ganzen Kanton zur
Gründung eines Verbände® dieser öffent-
.Schern Gemeinwesen.

— Der im Bern wohnhafte Kurt von Burg,
Berufepilot des Ueberwachungsgeschwa-
•der®, stürzte mit seinem Flugzeug- am Ost-
abhang des Albi-s tödlich ab.

4./5. Okt.: Der Metzgergass-Lieist führt seine
Meltzgergass-Chilbi durch. Der Ertrag ist für
bedürftige Rinder bestimmt.
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k i c k t î g e ^obnpklegs erkorlisrt vor allem sine

gute ^atinpaîta, «lis reinigt, okne clem Tobn-
scbmeiT Tu zckaclsn uncl Tuciern erkrízcksnll wirkt.

KÄ»«
^ /t >-«

dewökrt îicb zeit lakrsn un«l wird immer wieder

gern bsnütTt. 5lkO-Dsnta: fin kiüzzigez, ickäu-
mendei ^aknpkisgsmittsi, wirkzam uncl auzgiebig,
Kot Zick rozck, bezondsrz bei «len Kindern, beliebt

gemockt.

Bernerland
28. Sept.: Nit «len, nabsncien 8ai-onseklnss

wer.-Ien ,iin<t 500 italienisebe llotolaugs-
st-eà, lie im vsrasr 0dvàd «rdeîtsten.
entlassen.

29. 8ept.: î à VltTiiau cil« in (Zuntsn lebende
bürsIiii-Witvvv KIss von Kisebltenstein i,ii
ábsr von 69 .lskrsn. Dis Verstorbene war
«iurcb Wobltaten und àte lliiksbereitsekakt
bekannt.
In Wiler-DtTvnstork kSUt in der Vvmw, wv
or mit eàem kruà àk -m «ekskkvn
mavbts, «in löjäbriger Knabe pîàliek um.
in. 8pltâl, wo or kuiT navb Linbringen vor-
sebied, wird ermittelt, dass oins DIobsrt-
kcrgsl ibin lin Kaoken steckt. Dio gsriebt-
licks Dntsrsuct.nng ist «okort eîngelsiiet
wor«Isn.

— ln Abwanden kübren die Knaben ris« ,tu-
gsnd-Wettscblessen dureb.

M. Sept.: Inkolgs Lrooksodoit sekwelt soit eiui-
ger Xsit im Noos dor Nüncksubuebsee sin
kodsnbran«. Dor 'Dort ist dureb clis Dürr«
vielsrobts gespalten.

— tir Dvss wird oins Drau, à biuter einem
von einem Drakìor gsTogisnen Ilsukucier
kîilirt, im ángsnbliek, à sie à einen Seiten-
weg abbiegen will, von einem àuto über-
kabrsn uncl getötet.

— Der Witternng«un.seblsg mit Seknsekalt bis
unter 1500 Netsr bewirkt, dass ab Isslton
der Läse mit SebliUew ?.n l'al bekördsrt
werden muss.

1. Okt.: Dis Soviets jurassienne d'smulation
begebt in Druntrut in àwesenksit von 800
Nitglisdern rien dundortstsn .labrsstag ibrer
Oründung.

— in Kandsrstsg tagen à Aktionärs von
Twsi gegründeten SssssUIiktsn, der Kesssll-
dsbn Ossebinenses und <isr Seilbabn Stock
jtZemmi).

— Der Ws'âbssitssrvsrbancl «ter Aemter Set-
tigen-8cb warTSiikurg kübrt im OurniZsI
seine «ZissjäbriKs WalâbsAsbunA àrà.

2. Oktober: Lins stürmisvks kiaekt sstTt äsn
WaläunASn im Oberdasii gewsttiA Tu. Im
Nettlsnwalä allein sinä 200, in «Zer Lurxsr-
Ksmsincls Sebattsnbalb und NeirinMn min-
clostsns 1000 Kubikmeter Winclkallbà ge-
worken worden.

— In-Intsrlakien ^ebt clas lZotsIÄtsrbsn weiter,
klun soli às Krstklsss-llotel Savo? in sin

Lins^ VI
ouick ksu^« nocb kieken ci!s Cowboy! un«l /kbenteurer aus

»ngswizzen Oswînnv! wegen grozzen îZskokrsn— SMS
trotzend

k-onT onclerz stskt'z um
6!« „5eV^"! vo liegt
ollsz göNT klar TU loge:
ver kinsoti: ein l.c>5 von
fr. Z -. — vi» Lkancsn:
22 3ü? krskker im Werte
von fr. 530 VOS -, mît
cien groszsn ààen von
kr. S« »»».-, 2««»«,

2xk»«««.- 5x5»«« usw.
dskio k0-l.os-5sri« sntköl». wie
bisker, minclsitenz i Irekter
uncl bietet
übrige Lkon-

^ fr. 5
bluz 40 Koppen kür fort«, out
f-zzickeck-Konto III 10026.
^ürezze- 5evo-I.o»teris, //orkt-
«o»e 28, kern.

4. ^lovsmbe^

Wolinbaus -unruewanäelt werden. Vor dem
ersten Weltkrieg Täklte làrlaksn über M
tlvtel« mit runä 5000 Lrsmäenbsttsn —
beute ist die Xsbl cler betten auk 3565 As-
sunken.

3. Okt.: àk den» Dorkplà in LebwarTondurz
wird eine lZrunnenkiAur von Oustavs Dizuet,
ein Driedsnsbrunpen, entküM.

— 1° in DelsberA Krost llilkiksr, krüdsrer Di-
rektor der SaiAnsIsAisr—Olovslier-bsbn
-und der Druntrut—Vonkol-Ksbn, im àlìsr
von 70 .Isbrsn.

— in kiel wird à OrilnàmKskomitee kür
eins Kieler Volksborbsekule einAssetTt.

4. Okt.: Der Kirekendaudasar in Wabern erZab
über Dr. 30 000.—. Line SammlunA im Vor-
sommer braebte Dr. 10 000.— sin.

5. Okt.: Vuk der Lportbabn Loatenbor?—
lii«der born verunglückt Dekrer Ksusn-
sebwandsr aus ksatsnberg bsiiu Drklettsrn
seines Dakrsessels wsbrsnd der Dabrt töd-
lieb.

Stadt Bern
28. Sept.: Das vor einigen .ladrsn erstellte

Dampkkraktwerk der Stadt Lsrn, das untsr-
irdwok in den Delsen der Kngebalde als
keservsanlsgs sinAsriektst wurde, muss in-
folge der LtromknappkeN wäkrsnd der Win-
termonato infolge des allgemeinen Arom-
mangels regelmässig in betrieb geballten
werden.

29. Okt.: In den ökkentlioksnVerwaltungen wird
inkolge starker /.unabms des Dabr?.sug- und
Dussgäogerverkedrs sine Neuordnung der
àbsiàsit siagekükrt.

1. Okt.: Die okkentlieke badsssison gebt okkiTisll
/u Knds. Seit mokr als 50 dakren gab es
niebt einen derart rsgenarmsn und beissen
kommer.

2. Okt.: .Wik Dinlaclung der burgergomsinde der
Aadt kern tagen in Lsrn rund 200 Vsrtre-
ter von burgergsmöindsn und burgsrlreksn
Korporationen aus dem ganTSn Kanton Tvr
Oründung eines Verbandes dieser ökkent-
livbeni Oemsinwssen.

— Der in kern woknkakte Kurt von bürg,
kerukspilot des Dsbsrwsebungsgezvkwa-
dsrs, stürTts mit seinem DlugT.su» am Ost-
abkang dss /IIbis Mil leb ab.

4./5. Okt.: Der NstTgergsss-Delst kübrt seine
NeitTgsrgsss-Okilbi dureb. Der Lrtraz ist kür
dedürktigs Kinder bestimmt.
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